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AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

DEr GEMEINDE LEIDErSBAch MIT DEN OrTSTEILEN
EBErSBAch, LEIDErSBAch, rOSSBAch UND VOLkErSBrUNN

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

hEFT Nr. 27 | 5. JULI 2024

Musik erzeugt eine Art  Vergnügen,

auf das die menschliche Natur nicht verzichten kann.

(Konfuzius)
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN
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Bekanntmachung
Amtsgericht Aschaffenburg – Abteilung 
für Immobiliarvollstreckung -
Aktenzeichen 851 K 73/20
63739 Aschaffenburg, Schlossplatz 5
Terminbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemein-
schaft sollen öffentlich versteigert werden 
am Freitag, den 09.08.2024 um 10:00 Uhr, 
im Amtsgericht Aschaffenburg, Schloss-
platz 5, 63739 Aschaffenburg, dieses im 
Grundbuch des Amtsgerichts Obernburg 
a. Main von Volkersbrunn so beschriebe-
ner Eigentum:
Eingetragen im Grundbuch des Amtsge-
richts Obernburg a. Main von Volkersbrunn
Gemarkung: Volkersbrunn
Flurstück: 1229
Wirtschaftsart u. Lage: Wohnhaus, Neben-
gebäude, Hofraum, Garten
Anschrift: Rosenstr. 25
Hektar: 0,1142
Blatt: 1097
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. 
Sachverständigen)
Am östlichen Rand des Ortsteils Volkers-
brunn der Gemeinde Leidersbach gelege-
nes Grundstück, bebaut mit einem Wohn-
haus, einem Nebengebäude (einer  Scheune 
mit integrierter Garage und  Scheunenanbau) 
sowie einem zweiten Nebengebäude im 
rückwärtigen Grundstücksteil (Schuppen).
Das Wohnhaus (Ursprungsjahr um 1937); 
Umbau Dachgeschoss ca. 1993) als Zwei-
familienwohnhaus beinhaltet 2 Wohnun-
gen im Erdgeschoss sowie im Ober- und 
Dachgeschoss.
Verkehrswert: 125.000,00 €
Weitere Informationen unter
www.zvg-portal.de
Der Versteigerungsvermerk ist am 09.03. 
2021 in das Grundbuch eingetragen  worden.
Bietinteressenten können das vollständi-
ge Gutachten beim Amtsgericht Aschaf-
fenburg, Schlossplatz 5, 63739 Aschaffen-
burg einsehen.
Um vorherige telefonische Terminabspra-
che wird gebeten (Tel. 06021/398-2210)!

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-

nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 05. Juli 2024
Gelber Sack und Biomüll
Vorschau: Freitag, 19. Juli 2024
Papier und Biomüll

Müllabfuhrtermine:
19. Juli 2024: Papier und Biomüll
26. Juli 2024: Restmüll
02. August 2024: Gelber Sack und Biomüll
17. August 2024: Papier und Biomüll
23. August 2024: Restmüll
30. August 2024: Gelber Sack und Biomüll

Abfallwirtschaft;
Bereitstellung einer größeren oder zusätz-
lichen grauen Mülltonne wegen Pflegefall
Pflegebedürftige und Behinderte haben oft 
einen erhöhten Anfall an spezifischen Ab-
fällen.
Auf Antrag erhalten Betroffene ein zusätz-
liches Restabfallvolumen von 60 Litern, 
entweder über eine zusätzliche 60-l-Rest-
mülltonne oder den Austausch einer vor-
handenen 60-l-Restmülltonne gegen eine 
120-l-Restmülltonne.
Selbstverständlich kann das Restmüllvo-
lumen bei Bedarf auf eigene Kosten auf 
größere Müllgefäße oder zusätzliche Müll-
gefäße aufgestockt werden.
Die Verwendung einer Pflegefalltonne be-
rechtigt nicht zur Reduzierung des sat-
zungsgemäßen Restmüllvolumens.
•  Erforderlich ist ein Antrag, der bei der Ge-

meinde Leidersbach Zi. Nr. 1, beim Land-
ratsamt Miltenberg – Kommunale Abfall-
wirtschaft – und im Internet unter www.
landratsamt-miltenberg.de „Umwelt & So-
ziales/Abfallwirtschaft/Formulare erhält-
lich ist.

•  Erforderlich ist eine Bestätigung des be-
handelnden Arztes oder der Sozialstati-
on, die auf dem Antragsvordruck aufge-
geben werden kann.

Aus rechtlichen Gründen muss bei Mietern 
der Grundstückbesitzer als Gebührenpflich-
tiger zustimmen und den Antrag mitunter-
schreiben.
Der Anspruch besteht nur für die Pflege zu-
hause, Einrichtungen werden nicht geför-
dert.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn 
Gustl Fischer des Landratsamtes Milten-
berg unter Tel. 09371 / 501-380 oder per 
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de.

Biotonnen:
Abfallwirtschaft wirbt für Qualitätsverbes-
serung !
„Kein Plastik in die Biotonne“ und „Nur sor-
tenreiner Bioabfall gibt guten Kompost“. Mit 
diesen Aussagen werden die Verbraucher 
mit der Problematik des Biomülls und des-
sen mangelnder Sortenreinheit konfron-
tiert.
Problematisch sind vor allem Kunststoff-
rückstände: Plastik wird durch die Misch- 
und Siebvorgänge bei der Kompostierung 
immer kleinteiliger. Es muss in der Kom-
postieranlage aufwendig aussortiert wer-
den und gefährdet unentdeckt die Qualität 
des Kompostes.
Leider kommt es nicht selten vor, dass Bio-
abfälle zwar sorgfältig sortiert, aber dann 
in einer Plastiktüte verpackt in die Tonne 
geworfen werden. Häufig werden auch so-
genannte „biologisch abbaubare“ Beutel 
verwendet, die sich jedoch nicht so rasch 
zersetzen wie deren Inhalt – die Benutzung 
dieser Beutel ist zwar gut gemeint, er-
schwert aber die Entstehung von hochwer-
tigem Kompost. Von den Abfallberatern 
wird stattdessen das Verpacken des Bio-
mülls in Zeitungspapier empfohlen – es 
bindet Sickerwasser aus dem Bioabfall und 
schützt so vor üblem Geruch und Maden-
entwicklung. Entgegen oft geäußerter Be-
denken ist die heutige Druckerschwärze 
auf dem Zeitungspapier übrigens unprob-
lematisch.
Aber nicht nur die Qualität des Biomülls ist 
ein Problem, sondern auch die unsachge-
mäße Entsorgung von Pflanzen-, Speise- 
und Küchenabfällen in den Restmüllton-
nen! Die jüngste Hausmüllanalyse ergab, 
dass fast 38 Prozent der Bioabfälle in der 
Restmülltonne landen, obwohl die Haus-
halte selbst kompostieren oder die Bioton-
ne nutzen. Dadurch werden die Müllver-
brennungsanlagen unnötig belastet und 
wertvoller Biodünger geht verloren. Es ist 
daher gut zu wissen, dass nicht nur pflanz-
liche Abfälle, sondern auch Fleischreste, 
Knochen und Fischgräten selbstverständ-
lich in den Bioabfall gehören.
„Aus Bioabfall wird bester Biodünger –
ab damit in die Biotonne!“

hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den 
öffentlichen Anlagen und Einrichtungen 
Schäden oder Mängel entstehen. Gemeinde-
verwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, 
rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon er-
halten. Um Schäden und Mängel in Zukunft 
schneller beheben zu können, wird die Be-
völkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden 
Monat einmal der nachstehende Hinweis-
zettel veröffentlicht. Wer einen Schaden 
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oder Mangel feststellt, wird gebeten, den 
Zettel auszuschneiden und ausgefüllt an 
die Gemeindeverwaltung zu senden oder 
in den Briefkasten am Rathaus einzuwer-
fen. Sie können aber Schäden und Mängel 
auch über unsere Internetseite (www.lei-
dersbach.de) der Gemeindeverwaltung mit-
teilen. Die Gemeindeverwaltung dankt schon 
im Voraus für die Mitarbeit zum Wohle un-
serer Gemeinde.

Antwort
An die
Gemeindeverwaltung Leidersbach
Mir ist folgendes aufgefallen:
•  Straßenbeleuchtung Nr. ausgefallen
•  Verkehrszeichen / Straßenschild beschä-

digt / fehlt
•  Fahrbahnmarkierung unkenntlich
•  Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schad-

haft
•  starke Verschmutzung
•  Gully verstopft
•  Kanaldeckel locker / klappert
•  wilde Müllkippe / Autowracks etc.
•  mangelhafte Baustellenabsicherung
•  überhängende Äste
•  Straßeneinsicht versperrt
•  Container überfüllt
•  Sonstiges

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!
Bitte genaue Ortsangabe:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Absender:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Telefon-Nr.:

_________________________________________
(für den Fall einer Rückfrage)

Entsorgung der Friedhofsabfälle
Wir haben die Behältnisse zur Entsorgung 
der Friedhofsabfälle wie folgt gekennzeich-
net:
restmüll: graue Tonne mit grauem Deckel
Für Entsorgung von: Scherben (Glas, Ton, 
Keramik), einzelne kleine Steine, nicht ver-
wertbare Kunststoffe (z.B. Schleifen aus 
Kunstfasern, ummantelter Bindedraht)
grüne Tonne mit gelbem Deckel
Sie ist für: Einweggrablichthüllen, Metall-
kappen von Grablichtern, Teelichthüllen, 
Plastikblumen, Blumentöpfe aus Kunst-
stoff, Einwickelfolien von Blumen, Kerzen 

oder ähnliches, Kunststoffsäcke von Torf, 
Grab- oder Blumenerde; Steigen (für Pflan-
zen und Topfblumen) aus Kunststoff, Me-
tall, Holz oder Styropor
kompostierbare Abfälle:
große grüne Behälter
Sie sind für: Pflanzenreste, verwelkte Blu-
mensträuße (ohne Metall), Topfpflanzen 
(ohne Topf)

Wasserentnahme aus dem Bach
Es wird darauf hingewiesen, dass die Was-
serentnahme aus dem Bach mittels Pum-
pen verboten ist. Sie stellt eine „Benutzung“ 
gemäß § 3 Abs. 1 Ziff. 1 des Wasserhaus-
haltsgesetzes -WHG- dar, die erlaubnis-
pflichtig ist. Wer die Erlaubnis nach § 3 
Abs. 1 WHG nicht besitzt, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit im Sinne des § 41 WHG, 
die mit einer Geldbuße bis zu 50.000,-- Euro 
geahndet werden kann.

Gefahren durch giftiges 
Jakobskreuzkraut
Erneut müssen wir leider auf die Gefahren 
durch das giftige Jakobskreuzkraut auf-
merksam machen, dessen massive Aus-
breitung auch in unserem Landkreis be-
sorgniserregende Ausmaße annimmt.
Die auch als Greiskraut bekannte Pflanze 
produziert sogenannte Pyrrolizidinalkaloi-
de, um Fressfeinde abzuwehren. Diese kön-
nen schon in geringen Mengen Leberkrebs 
verursachen und reichern sich als soge-
nannte kumulative Umweltgifte im Körper 
an. In größeren Mengen führen sie in kur-
zer Zeit zu lebensgefährlichen Leberschä-
den.

Darüberhinaus wirken alle Teile der Pflan-
ze und deren Samen embryonenschädi-
gend und sogar erbgutverändernd. Gras-
fressende Tiere, insbesondere Pferde und 
Rinder, reagieren sehr empfindlich. Sobald 
Symptome sichtbar werden, sind Heilungs-
chancen meist vertan.
Das vielerorts am Wegesrand wuchernde 
Jakobskreuzkraut wird auch zunehmend 
zu einem Problem für den Menschen, denn 
Spuren seines Giftes tauchen immer öfter 
in Nahrungsmitteln auf. Über Bienen ge-
langen die giftigen Pyrrolizidinalkaloide in 
geringer Dosis in den Honig und gefährden 
mit gleichem Krankheitsgeschehen den 
Verbraucher. Kinder sind besonders emp-
findlich. Auch Milch, Eier, Pflanzentees und 
Salatmischungen sind betroffen.
Die normalerweise von Juni bis September 
leuchtend gelb blühenden Pflanzen verbrei-

ten sich durch ihr extrem hohes Samenpo-
tential und ihre höchst anspruchslosen 
Standort- und Klimabedingungen explosi-
onsartig aus, sofern nicht rechtzeitig Maß-
nahmen zur Eindämmung ergriffen wer-
den. Eine ausgewachsene Pflanze kann bis 
zu 150.000 Samen mit einer Keimfähigkeit 
von bis zu 20 Jahren produzieren. Ihre Flug-
samen verbreiten sich über Wind und durch 
Verschleppung über Fahrzeugen und Wei-
detiere. Mit ihren Haftflächen kontaminie-
ren sie nachbarschaftliche Gras- und Wie-
senflächen, die der Futtermittelgewinnung 
dienen oder aktuell beweidet werden. Die 
Flugsamen werden so zur Gefahr, selbst 
wenn der Bewirtschafter auf seinen Flä-
chen gegen die vegetative Ausbreitung vor-
geht.
Durch den milden Winter und das warme 
Frühjahr blüht das Jakobskreuzkraut zum 
Teil schon jetzt im Mai. Eine rasche Be-
kämpfung ist also dringend erforderlich.
Im Sinne des Tier- und Verbraucherschut-
zes ist es notwendig, dass zumindest 
Schnitt- bzw. Mulchmaßnahmen unbedingt 
vor Aussamung umgesetzt werden. Pflan-
zen, die bereits blühen, können im abge-
mähten Zustand noch nachreifen (sog. Not-
reife). Untersuchungen belegen, dass mit 
zweimaligem Schnitt pro Jahr, also jeweils 
Schnitt vor der Blüte, das Jakobskreuzkraut 
zurückgedrängt werden kann. Um eine tau-
sendfache Aussamung durch Notreife nach 
Schnitt und einen Mehraufwand in den 
nächsten Jahren zu verhindern, ist eine si-
chere Entsorgung der im Blütenstand ge-
mähten Kreuzkräuter erforderlich. Größe-
re Mengen sollten über die Kompostanla-
ge Guggenberg entsorgt werden, kleine 
Mengen auch über den Hausmüll (graue 
Tonne). Über den normalen Kompost dür-
fen die Pflanzen wegen der Giftwirkung und 
der Notreife nicht entsorgt werden. Bei Auf-
treten von Einzelpflanzen ist Ausreißen 
oder Ausstechen die sicherste Bekämp-
fungsmethode. Die Pflanzen müssen kom-
plett mit Wurzeln beseitigt werden, sonst 
treiben sie erneut aus.
Zur weiteren Information steht unter http://
www.ak-kreuzkraut.de/ (Infomaterial) ein 
Flyer zum Download bereit.

VErLOrEN / GEFUNDEN

1 Mickey-Maus-Mütze – Fundort: Wende-
platz Blumenstraße
Der Verlierer wird gebeten, sich im Rathaus, 
Zi.Nr. 1 zu melden.

STrASSENArBEITEN

OT Leidersbach
Kreisstraße MIL11;
Bauarbeiten in der Ortsdurchfahrt
Leidersbach zur Erneuerung der Leiders-
bachbrücke am Trafohaus.
Vom 19.02. bis voraussichtlich Ende Au-
gust 2024 – teilweise halbseitige Sperrung.
In allen Ortsteilen Glasfaserausbau
vom 26.02.2024 bis 30.09.2024.
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An alle Vereine, Organisationen, 
Verbände und Gruppen

in unserer Gemeinde Leidersbach
Ferienspiele 2024

Spielen, toben, mit Freunden  zusammen sein, neues entdecken,sogar etwas lernen und einfach 
Spaß haben!

Die Ferienspiele sind eine gute Gelegen-heit, das Interesse der Kinder am Verein zu wecken und auf den Verein aufmerk-sam zu machen. Gestalten Sie Ihr eige-nes entsprechendes Angebot.
Mit Ihrer tatkräftigen Unterstützung kön-nen wir den Kindern unserer Gemeinde sicher wieder ein schönes Ferienspiel-Programm anbieten.
Bitte beteiligen Sie sich an dieser guten Sache und melden Sie sich baldmög-lichst im Rathaus, Zimmer Nr. 10, bei Frau Regina Kempf (06028 / 97 41 - 12).
Für Ihre Mithilfe, Ihre Bereitschaft und Unterstützung bedanken wir uns schon  heute.
Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

ENErGIESPArTIPP  
DEr WOchE

Ein Gerät, das im Badezimmer besonders 
viel Strom verbraucht, ist der Föhn.
Nutzen Sie ihn daher so wenig wie  möglich. 
Im Sommer können die Haare auch von der 
war men Luft und der Sonne getrocknet wer-
den.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Du hast Interesse an holz?
Du möchtest am Ende des Ta-
ges sehen, was Du getan hast?
Du suchst einen vielfältigen 
und abwechslungsreichen 
Beruf mit Perspektive und Zukunft?

Sei clever – werde Zimmerer!
Komm ins Zimmerer–Berufsgrundschul-
jahr an die Berufsschule nach Obernburg 
und schaffe Dir die Grundlage Deiner be-
ruflichen Zukunft!
•  Das Zimmererhandwerk verbindet Moder-

ne mit Tradition!
•  Zimmerer sehen ihre Arbeit – ein tolles 

Gefühl!
•  Zimmerer arbeiten im Team – gemein-

sam stark!
•  Bauen mit Holz ist Klimaschutz und nach-

haltig!
•  Ausgezeichnete Perspektiven durch mo-

dernen Holzbau!
•  Zimmerer werden gebraucht
... und als Zimmerer bleibst Du außerdem 
fit!
Gefragt sind alle (m/w/d) mit hand und 
Verstand!
Deine Fähigkeiten:
•  Du hast Freude am Werkstoff Holz!
•  Du arbeitest gerne mit Deinen Händen 

und mit Maschinen!
•  Du hast räumliches Denken, denn plan-

volles Arbeiten und räumliche Vorstel-
lungskraft gehören zum Zimmereralltag!

•  Du liebst es im Team zu arbeiten – ge-
meinsam ist besser als einsam!

•  Du stehst mit Mathe nicht ganz auf „Kriegs-
fuß“!

Als Zimmerer schaffst Du Dauerhaftes, auf 
das Du stolz sein kannst!
Nimm Deine Zukunft JETZT in die Hand!

Damit das Rathaus-Team wieder komplett ist, sucht die Gemeinde Leidersbach (etwa 
5.000 Einwohner), Landkreis Miltenberg, zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Leiter/in der Finanzverwaltung (kämmerer/kämmerin) (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit

Wir bieten:
  Eine Führungsposition mit anspruchsvoller und abwechslungsreicher Tätigkeit
  Familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
  Homeoffice
  Jobrad
  Eingruppierung nach dem TVöD-VKA / Besoldung nach dem BayBesG
  Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst
  Aktives Gesundheitsmanagement
  regelmäßige Teamevents
  flache Hierarchien, gelebte „Du“ Mentalität, kurze Entscheidungswege, 

gegenseitig respektierendes Team
  ergonomische Arbeitsplätze
  technisch moderner Arbeitsplatz, wir wurden ausgezeichnet als „digitales Amt“

Ihr Profil:
  Verwaltungsfachwirt/-in (AL/BL II), vorzugsweise mit betriebswirtschaftlicher Zu-

satzausbildung, Dipl.-Verwaltungswirt/in (Beamter/in in der 3. Qualifikationsebe-
ne Laufbahn Verwaltung) oder Bankfachwirt/in

  Fähigkeit, die Verwaltungsprozesse auch mit Wirtschaftlichkeitskriterien zu ver-
binden

  Eigeninitiative, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen
  Führungs- und Sozialkompetenz
  sicheres Auftreten sowie gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
  selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit
  Belastbarkeit und die Akzeptanz von flexiblen Arbeitszeiten (Sitzungen in den 

Abendstunden)
  Erfahrung im Bereich der kommunalen Finanzwirtschaft und Kenntnisse mit den 

AKDB-Fachverfahren sind wünschenswert

Ihr Aufgabengebiet:
  Allgemeine Angelegenheiten der Finanzwirtschaft
  Mittel- und langfristige Investitionsplanung
  Vermögens- und Schuldenverwaltung, Bürgschafts- und Darlehenswesen
  Kameralistisches Haushaltswesen (Aufstellung, Ausführung und Überwachung 

des Haushalts- und Finanzplans, Erstellung der Jahresrechnung)
  Versicherungsangelegenheiten
  Förderungen und Zuwendungen
  Kassenaufsicht
  Leitung Steueramt
  Betreuung der Kalkulation von Beiträgen und Gebühren für öffentliche Einrich-

tungen
  Umsetzung des § 2b des Umsatzsteuergesetzes
  Geschäftsführung Kommunalunternehmen

haben wir Sie überzeugt?
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung vorzugsweise im PDF-Format an 
bewerbung@leidersbach.de.
Falls Sie sich dennoch entscheiden, postalisch zu bewerben, richten Sie Ihre Unterla-
gen bitte an die Gemeinde Leidersbach, Personalamt z. Hd. Frau Patricia  Kretzschmar, 
Hauptstraße 123, 63849 Leidersbach.
Beachten Sie jedoch, dass wir aus organisatorischen Gründen keine Unterlagen zu-
rückschicken können. Ihre Bewerbung wird in jedem Fall sicher aufbewahrt.
Werden die Unterlagen nicht von Ihnen abgeholt, werden sie anschließend zuverläs-
sig und datengeschützt vernichtet. Weitergehende Auskünfte erteilt die Geschäfts-
leiterin Lisa Sperlich (Tel. 06028/9741-26).

LeidersbachGEMEINDE LEIDErSBAch
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Fragen und Informationen
www.bs-mil-obb.de oder
s.schmedding@bs-mil-obb.de
Anmeldung: Staatliche Berufsschule
Miltenberg-Obernburg, Berufsschulstr. 10, 
63785 Obernburg, Tel. 06022-62160

Erfolgreich gründen:
Businessplan erstellen & 
Fehler vermeiden
Wir geben Ihnen am 
16.07.2024 ab 17:30 Uhr einen Einblick in 
die Startup Basics, es erwarten Sie inter-
essante Vorträge zu folgenden Themen:
Businessplan –
Aufbau, Inhalt & Anforderungen
Der Businessplan stellt für viele Gründer: 
innen eine große Herausforderung dar – 
das muss es nicht. Wir stellen Ihnen in kom-
pakter Form alle Bestandteile des Busi-
nessplans vor.
Gründer:innen aufgepasst!
Die 10 gravierendsten Fehler bei der 
Gründung vermeiden
Die Wirtschaftsexperten von Aktivsenioren 
e.V. zeigen Ihnen, auf was es bei einer er-
folgreichen Gründung ankommt und wel-
che Fehler vermieden werden können. Au-
ßerdem erfahren Sie mehr über die ehren-
amtliche Arbeit der Wirtschaftsexperten 
und wie sie Sie bei der Unternehmensgrün-
dung unterstützen können.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet 
in der ZENTEc Gmbh in Großwallstadt statt.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen –
Anmeldeschluss ist am 11.07.2024
kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEc Gmbh
Unterstützung für Existenzgründer und den 
Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIO-
REN BAYERN e.V. bieten Existenz grün-
der:innen und mittelständischen Unterneh-
men eine honorarfreie Beratung an. Zu den 
Beratungsschwerpunkten zählen u. a.: Pla-
nung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, 
Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. 
Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der 
Sprechtage. Die jeweils 45-minütigen Be-
ratungsgespräche finden vormittags statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 17.07.2024 in der 
ZENTEc Gmbh in Großwallstadt.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen –
Anmeldeschluss ist am 15.07.2024.
kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten
Vom Bio-Acker in die küche – erstes Bio-
regionales Speeddating der unterfränki-
schen Öko-Modellregionen ein Erfolg!
Geschäftig ging es zu am 17. Juni in der 
Aula des Amtes für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten in Würzburg. Ganz nach 
dem Motto „Wissen wo‘s herkommt“ tra-
fen sich dort zahlreiche Bio-Erzeugende, 
Handel und Küchen der Gemeinschaftsver-
pflegung. Denn die unterfränkischen Öko-
Modellregionen Landkreis Aschaffenburg, 
Oberes Werntal, Rhön- Grabfeld und stadt.
land.wü. hatten gemeinsam zum ersten 
Bio-regionalen Speeddating aufgerufen. An 
insgesamt 17 Tischen saßen Erzeugende 
mit ihren Produktproben und Infomaterial 
bereit, um über ihr Angebot zu informieren. 
Die gegenüberliegende Seite wurde von 
Vertreterinnen und Vertretern von Handels-
unternehmen oder Küchen besetzt. Sobald 
ein Glockenläuten zu hören war, wurden 
die Gespräche eröffnet: In maximal 10mi-
nütigen Runden hieß es sich kennenlernen, 
vernetzen und austauschen. Anschließend 
zogen die Teilnehmenden einen Tisch wei-
ter, um den nächsten unterfränkischen Er-
zeugungsbetrieb mit seinen Produkten ken-
nenzulernen. Kulinarisch war die Veranstal-
tung mit den besten bio-regionalen Produk-
ten ausgestattet: Kuchen und Häppchen 
von der Bäckerei Wolz (Oberes Werntal), 
Heu-Limo vom Biohof Ritter (Rhön-Grab-
feld), Apfelsaft von der Schlaraffenburger 
gGmbH (Landkreis Aschaffenburg) und Bio-
Fairtrade-Partnerkaffee vom Landkreis 
Würzburg.
Natürlich sei es wünschenswert, dass zu-
künftig Handelsbeziehungen entstehen 
und schlussendlich vermehrt Bio-Produk-
te aus Unterfranken in unterfränkischen 
Küchen eingesetzt werden. In erster Linie 
ging es an diesem Nachmittag, um ein ge-
genseitiges Beschnuppern, Kennenlernen, 
Vernetzen und Bedarfe austauschen, wa-
ren sich die vier Öko-Modellregionsmana-
gerinnen einig. So fand es auch eine Teil-
nehmerin ganz wesentlich, die Sichtweise 
der anderen (in ihrem Fall der Küchen und 
des Handels) kennen zu lernen. „Denn jede 
und jeder möchte bzw. muss am Produkt 
und der eigenen Arbeit verdienen können. 
Egal ob in der Landwirtschaft, der Logistik 
oder in den Küchen.“
Sich auf Augenhöhe begegnen und einen 
Einblick in die Arbeit und Werte des Gegen-
übers zu bekommen – eine Voraussetzung 
für funktionierende und faire Handelsbe-
ziehungen
Auf Produktionsseite vertreten war von Zie-
genkäse, über verschiedene Nudeln, Müs-
li, Mehl, Eier, Gemüse, Streuobstprodukte, 
Öl, Getränke und Brot eine breite Vielfalt 
unterfränkischer Produkte und alle in Bio-
Qualität.

Deutlich schwieriger sei es gewesen, Kü-
chenleitungen zu einer Teilnahme zu mo-
tivieren. Teils sei das Interesse gering, meist 
jedoch die Arbeitsbelastung zu hoch für 
den Besuch solch zusätzlicher Veranstal-
tungen. Eine weitere große Herausforde-
rung für Küchen sei zudem, mit dem zur 
Verfügung stehenden Tagesbudget zurecht-
zukommen – und trotzdem auf Regionali-
tät und Bio-Qualität zu achten.
Dass Bio aus der Regionen einen „Genuss 
mit Mehrwert“ bietet, lässt sich am 17. Juli 
einen ganzen Nachmittag lang auf Schloss 
Gut Obbach (97502 Euerbach-Obbach) er-
leben. Zusammen mit dem Sachgebiet Ge-
meinschaftsverpflegung (Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Kitzin-
gen-Würzburg) laden die vier unterfränki-
schen Öko-Modellregionen interessierte 
Mitarbeitende und Entscheidungstragen-
de aus Gastronomie und Außer-Haus-Ver-
pflegung aus ganz Unterfranken ein.
Weitere Informationen und Anmeldung
unter https://oekomodellregionen.bayern/ 
oberes-werntal/termine.
Für Rückfragen wenden Sie sich an
Anja Scheurich, 09726 9067 24,
oekomodellregion@oberes-werntal.org

Kennenlernen, Probieren und immer wieder netz-
werken – geschäftig ging es zu beim ersten bio-
regionalen Speeddating der unterfränkischen 
Öko-Modellregionen.

Wie können die unterfränkischen Bio-Produkte 
in unterfränkischen Küchen landen? Solche Fra-
gen wurden an 17 Speed-Dating-Tischen disku-
tiert. (Fotos: Maike Hamacher)

% 112
wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?
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kAB Bildungswerk 
Diözese Würzburg e.V.
kAB-Familienbildung im 
Sommer/herbst 2024
www.kab-wuerzburg.de
05.09. Oma-Opa-Enkelfahrt nach Fulda
Das begehbare herz
Eine spannende Reise in das Innere des 
Herzens.
Tagesausflug im Reisebus mit den lieben 
Enkelkindern und spannenden Momenten.
18.-20.10. Familienwochenende in Obe-
relsbach (rhön)
Nach mir die Sintflut?
Mit Blick auf die Familie nachhaltige Ide-
en für das eigene Leben entwerfen.
Wochenende mit Vollpension, Programm 
für Eltern und für Kinder
22.-24.11. Adventwochenende auf der Burg 
Breuberg (Odenwald)
rätsel Weihnachten
Wir genießen Plätzchen, Deko, Musik und 
Geschenke ... und schauen über den Plätz-
chentellerrand auf die Geschichte von Weih-
nachten.
Wochenende mit Vollpension, Programm 
für Eltern und für Kinder
29.11.-01.12. Adventwochenende auf dem 
Markushof Gadheim (bei Würzburg)
Stress im Advent!?
Zeit finden für das was mit Weihnachten 
zu uns und unseren Familien kommen will.
Wochenende mit Vollpension, Programm 
für Eltern und für Kinder
30.12. -01.01. Silvesterwochenende auf 
dem Volkersberg (rhön)
Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne
Ein wertschätzender Blick zurück und zwei 
hoffnungsvolle Schritte weiter in das neue 
Jahr 2025
Wochenende mit Vollpension, Programm 
für Eltern und für Kinder sowie Silvester-
party
Informationen und Anmeldung unter
www.kab-wuerzburg.de oder KAB-Büro 
Aschaffenburg Tel 06021-392-140

„SPrUch DEr WOchE“

Die Einzigartigkeit des Augenblicks ist flüch-
tig wie ein Windhauch. Jutta Vogt-Tegen

WIr GrATULIErEN

OT Volkersbrunn
Zum 85. Geburtstag am 09. Juli 2024
Herrn Karl Schmitt, Volkersbrunner Str. 12

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 06./07. Juli 2024
Herr Dr. Gabriel Vill, Pfützenäcker 21,
63906 Erlenbach a. M., Tel. 09372/3900

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 06.07. 2024
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg,
Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
Sonntag, 07.07.2024
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-
Eisenbach, Eichenweg 1,
Tel. 06022/5700
Montag, 08.07.2024
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
Dienstag, 09.07.2024
Maintal-Apotheke, 63834 Sulzbach, 
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
Mittwoch, 10.07.2024
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau,
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266
Donnerstag, 11.07.2024
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Freitag, 12.07.2024
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener 0160 / 6360361

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703

Nachbarschaftshilfe:
Lydia Kroth 0151/54098979

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/28003355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg 06022/7093084

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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SENIOrEN-NAchrIchTEN

Spielenachmittag
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 
11. Juli 2024 ab 14.00 Uhr im Pflegeheim 
Leidersbach.
Herzliche Einladung an alle (auch Männer), 
die mit uns ein paar schöne Stunden beim 
Singen, Spielen sowie Kaffee und Kuchen 
verbringen möchten.
Wir freuen uns auf jeden von Euch.
Das Team der Nachbarschaftshilfe

Spätzle und Salat
-Obstsalat-
Donnerstag: süße Nudeln mit
ger. Semmelbröseln und Apfelbrei
Hähnchenspieß mit Ofenkartoffeln
und Grillgemüse
-Stracciatellajoghurt-

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

7.7.  Backofenfest am DGH,  
Volkersbrunner Musikanten

12.7.  UND-LOS-OpenAirTour,  
Spielplatz Floßgasse

JUGEND-NEWS

Der Jugendtreff ist wieder geöffnet!
Der Jugendtreff, an der MZH, ist ab Mitt-
woch 26. Juni 2024 wieder geöffnet.
Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch u. Donnerstag 16:30 –18:30 Uhr 
und Freitag von 18:00 – 20:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Jutta Maier
Handy-Nr. 0176-30685292

Fantasiereich für 
kinder, St. Johannes
Wasser Marsch!
Am Samstag, 06.07.2024, findet in und um 
den Kindergarten eine Feuerwehrübung 
statt. Alle Eltern, Großeltern und Feuerwehr-
begeisterte sind herzlich eingeladen den 
Übungseinsatz zu beobachten. Zum Ab-
schluss steht eine kleine Stärkung für un-
sere Gäste bereit. Wir freuen uns auf einen 
spannenden Einsatz!
Das Thema „Feuerwehr – Rund ums Hel-
fen, Retten und Bergen“ wird uns in den 
nächsten Wochen in der Kita begleiten. Die 
Kinder können verschiedene Feuerwehr-
prüfungen ablegen und erleben spielerisch 
durch Experimente „gutes“ und „böses“ 
Feuer. Die Großen besuchen das Feuer-
wehrhaus und erhalten einen 1. Hilfe-Trau-
Dich-Kurs. Außerdem parkte der Rettungs-
wagen vor der Kita-Tür, damit die Kinder 
ihn genauer in Augenschein nehmen konn-
ten.
Feurige Grüße aus dem FantasieReich

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 08. – 11. Juli 2024
Montag: Gnocchi in Spinatsoße mit Salat
-Waldbeerquark-
Dienstag: Kartoffel-Gemüse-Gratin mit Käse 
überbacken und Gurkensalat
-Rohkost mit Kräuterdip-
Mittwoch: Spätzle mit Champignonsoße 
und Salat
Geschnetzeltes mit Champignonsoße, 

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN


